
 

Antrag  

der Fraktion DIE LINKE  

betreffend Kahlschläge beim Straßenbegleitgrün stoppen - Bäume und Sträucher an 

den Straßen erfüllen wichtige Funktionen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1.  Der Landtag stellt fest, dass Bäume und Sträucher an den hessischen Straßen unverzicht-

bare Funktionen für Mensch und Natur erfüllen: Sie leisten als Blendschutz z.B. bei tief-
stehender Sonne einen Beitrag zur Verkehrssicherheit, dienen Anwohnerinnen und An-
wohnern als Lärm- und Sichtschutz und schaffen Lebens- und Rückzugsräume für Tiere 
und Pflanzen. 

 
2. Der Landtag stellt ferner fest, dass es in den letzten Jahren zu massiven Protesten von 

Anwohnern und Umweltverbänden sowie Gerichtsurteilen wegen völlig unverhältnismä-
ßiger "Kahlschläge" entlang der Straßen kam und sich der Bewuchs vielerorts bis heute 
nicht im Ansatz erholt hat, entgegen den seinerzeit geäußerten Beteuerungen seitens Hes-
sen Mobil. Trotz allem erfolgten in den vergangenen Wochen erneute, massive und mit 
Straßensicherheit nicht begründbare "Kahlschläge". 

 
3. Der Landtag bekundet seine Auffassung, dass wirtschaftliche Erwägungen die Umwelt-

verträglichkeit nicht beeinträchtigen dürfen. Es muss bei den Rückschnitten der Grund-
satz "so viel wie nötig, so wenig wie möglich" Berücksichtigung finden.  

 
4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, die grundsätzlich unbestritten notwendige 

Baum- und Strauchpflege durch ihre Behörde Hessen Mobil nicht über "Kahlschläge" zu 
realisieren und kahlgeschlagene und verödete Landschaften wieder aufzuforsten, um die 
o.g. Funktionen auch vorübergehend nicht zu beeinträchtigen. 

 
 
Wiesbaden, 14. März 2017 

Die Fraktionsvorsitzende: 
Wissler 
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